
 
 
 
 
Theodulpreis 
 
Der Theodulpreis steht unter dem Motto Wirtschaft soll Menschen dienen. Er wird für 
besondere Verdienste zu Gunsten von Menschen in Davos verliehen und prämiert 
Projekte, die sowohl wirtschaftlich erfolgreich, als auch sozial und ökologisch nachhaltig 
sind. Er wird vergeben für Initiativen und Institutionen, die Arbeitsplätze in Davos 
schaffen. Der Preis versteht sich als Dank für erbrachte Leistungen und macht diese 
öffentlich publik. 
 
Es kann eine Person, eine Firma, eine Institution oder ein Verein geehrt werden. 
 
Der Theodulpreis ist ein Wanderpreis und wird jedes Jahr neu vergeben. Der aktuelle 
Preisträger bestimmt den künftigen Preisträger in Absprache mit einem Vertreter des 
Davoser Landrats und dem Vorstand der evangelisch - reformierten Kirchgemeinde 
Davos Dorf / Laret. 
 
Die Theodulpreis - Skulptur soll nach Möglichkeit sichtbar platziert werden. Findet der 
Träger des Preises keinen geeigneten Standort, kann als alternativer Standort das 
Heimatmuseum oder das Rathaus gewählt werden. 
 
Wird über eine Abschaffung der Preisverleihung entschieden, geht die Skulptur an die 
evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Davos Dorf/Laret zurück. 
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